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EMS-JADE TV – DAS BEWEGTE DIESE WOCHE

Bei Ems-Jade TV sehen Sie ak-
tuelle Videos zu Themen aus 
der Region – kompakt, informa-
tiv und unterhaltsam. Die Vi-
deobeiträge finden Sie hier:
P @  www.jeversches-wochenblatt.de/
unterhaltung/ems-jadetv

DIE EARTH HOUR soll heute 
weltweit ein Zeichen für Klima-
schutz setzen – auch hier wird 
die Aktion unterstützt.

DIE INSEL WANGEROOGE steht 
auch für ihren  Strand. Doch 
der erneuert sich nach den 
Sturmfluten nicht von selbst.

DAS BEWEGTE UNSERE LESER AUF FACEBOOK

Kommentar der Woche
„Durch dieses Hin- und Hergeschubse von Argumenten tun sich 
höchstwahrscheinlich beide Parteien keinen Gefallen.“

 Mathias G.

Betrifft: Nordfrost-Chef Horst Bartels reagiert auf offenen Brief

Meistgelesene Artikel
  49-Jähriger aus Wilhelmshaven tot aufgefunden

Keine Anhaltspunkte für Fremdverschulden
  Klare Worte von Eurogate an Nordfrost-Chef Horst Bartels

In offenem Brief bezieht Unternehmen Stellung zu Vorwürfen
  Vergiftung führt zum Aus

Die ersten von 6000 Ferkeln und Sauen müssen erlöst werden

P@  Das Wochenblatt im Internet unter www.jeversches-wochenblatt.de
P@ Kontakt per E-Mail unter redaktion@jeversches-wochenblatt.de

VON CORNELIA LÜERS

Freitag, 
19 Uhr 30

MEIN WOCHENRÜCKBLICK

Seit 20 Jahren haben wir ihn – den Euro. Er eint und stärkt 
uns, diesen kleinen Haufen EU-Bürger, der noch nicht ein-

mal zehn Prozent der Weltbevölkerung ausmacht. 
Wir alle sind Europa. Ein Europa, dessen Verordnungen ner-

ven, dessen Bürokratie uns behindert. Ein Europa, das wir 
nicht greifen können, und das doch so nah ist. Und das nicht 
nur beim Griff ins Portemonnaie.

Die Euphorie, die viele von uns bei der Einführung der Ge-
meinschaftswährung vor zwei Jahrzehnten beflügelte, ist ver-
flogen. Frust und Resignation machen sich breit, denn mehr 
und mehr ist es das ferne Brüssel, das am Alltag vorbei und von 
oben herab das Leben vor unserer Haustür zu regeln versucht. 

Da muss zum Beispiel im Rathaus ein überschaubarer loka-
ler Auftrag EU-weit ausgeschrieben werden. Das bürokratische 
Monster frisst Zeit und Geld, aber kein Spanier oder Franzose 
wird sich je für diese Ausschreibung interessie-
ren.

Europa hat viele Gesichter, hässli-
che und schöne, und jeder von uns er-
lebt sein Europa anders. Vergangene 
Woche erst trafen 15 Jeveraner 
auf Spanien pur, als sie die jeversche 
Partnerstadt Cullera zum Fallas-
Fest besuchten. 

Hier brannten haushohe Styroporpup-
pen, vorher ordentlich mit Benzin 
übergossen, inmitten enger Häusergassen, in denen ohne gro-
ßen Sicherheitsabstand die Menschenmasse waberte. Als Fun-
ken und Ascheregen auf die Friesen herabfielen und der 
schwarze beißende Rauch in den Lungen festsaß, schoss es al-
len durch den Kopf: „So etwas würde es bei uns in Deutschland 
nie geben.“ Angesichts dieser Luftverpestung im großen Stil 
mutet die restriktivere Verordnung der Osterfeuer in Friesland 
da schon fast lächerlich an.  Und die Jeveraner wissen nun: 
Brauchtumsfeuer ist nicht gleich Brauchtumsfeuer.

Europa – das ist viel mehr als das Mitfiebern bei der Qualifi-
kation zur Fußball-EM, der Brexit-Endlos-Krimi, das Urheber-
gesetz oder der Deutschland-Auftritt beim Eurovision Song 
Contest.

Europa ist auch das Setzen eines Kreuzes, morgen in zwei 
Monaten. Europa ist Verantwortung, Demokratie und Verbun-
denheit.

Unter dem Titel „Mein Europa“  veröffentlicht das Wochen-
blatt ab kommender Woche in loser Folge bis zum Wahltag am 
26. Mai eine Kolumne mit persönlichen Gedanken, in der wir 
dem Europa nachspüren wollen, das jeder von uns in sich 
trägt. 

Europa hat viele Gesichter. Und wir alle sind Europa.

@ Schreiben Sie mir unter cornelia.lueers@jeversches-wochenblatt.de

Bis zu 250 Fahrzeuge 
werden erwartet. Jever 
gefällt den Ausstellern.

JEVER/CH – Altes Blech ver-
jüngt in diesem Jahr zum 
sechsten Mal das Konzept 
des jeverschen Kiewittmark-
tes: Am Sonntag, 14.  April, 
setzt das Oldtimertreffen 
einen glanzvollen  Höhe- und 
Schlusspunkt  unter das klei-
nen jeversche Frühlingsfest 
auf dem Alten Markt, das be-
reits am Freitag, 12. April, be-
ginnt. „Wir werden an dem  
bewährten Konzept nichts 
ändern“, erklärte Knut Kreye, 
Schatzmeister und Oldtimer-
beauftragter  des Vereins Jever 
Aktiv, als gestern die Organi-
satoren das Programm  vor-
stellten.

Der kleine Jahrmarkt auf 
dem Alten Markt ist quasi die 
Einstimmung  auf Sonntag, 
wenn ab 12 Uhr die  Geschäf-
te in Jever öffnen. Bereits um 
11 Uhr können Besucher auf 
dem Trödelflohmarkt des Se-
niorenbeirates im Graf-An-
ton-Günther-Saal des Rat-
hauses stöbern, ebenfalls um 
11 Uhr starten die freiwilligen 
Müller in der Schlachtmühle 
mit einem Buchweizenfest in 
die neue Mühlensaison. In 
der Tiefgarage führt Wilfried 
Fürlus Verkehrsfilme der 

KIEWITTMARKT  Wieder flankiert ein Veteranentreffen den Jahrmarkt im April 

Oldtimer und Frühlingsfreuden

bohm für ihre Tätigkeit als 
Vorsitzende, gerade in der Zeit 
der Kommunalwahl 2016, die 
die SWG als drittstärkste Frak-
tion ins Rathaus einziehen 
ließ. Sie gab  das Amt aus per-
sönlichen Gründen ab, und 
Matern übernahm nach Vor-
standsbeschluss den Vorsitz 
bis zur turnusmäßigen Wahl. 
Matern erinnerte an die er-
folgreiche Arbeit der SWG, 
hier dankte er besonders Udo 
Albers, Udo Cremer und 
Ralph Erdin für ihr Engage-
ment in Sachen  Windkraft.

Themen der SWG sind  
künftig das Leitbild  und der 
Masterplan, das  Tourismus-
konzept, die Spielleitplanung 
und der Mehrgenerationen-
spielplatz. Hans Matern wur-
de zum  Vorsitzenden gewählt.

UNABHÄNGIGE  Vorstandswahlen in der Wählergruppe – Dank an Margrit Schönbohm   
Hans Matern übernimmt SWG-Führung

JEVER/JW – Vorstandswahlen 
standen jetzt in der Jahres-
hauptversammlung der Sozia-
len Wählergruppe Jever-Fries-

land (SWG) im Graftenhaus 
an. Als Gast  berichtete zuvor 
Landrat und Landratskandi-
dat  Sven Ambrosy über seine 

bisherige Amtszeit und stellte  
seine Pläne für den Landkreis 
vor. Hans Matern dankte an-
schließend  Margrit Schön-

Der Vorstand mit (v. l.) Ralph Erdin (Schatz-
meister), Herbert Schüdzig (Pressespre-
cher), Babette Burchards (stellvertretende  
Schatzmeisterin), Doreen Erdin (stellvertre-
tende Vorsitzende), Gerd Rott (Geschäfts-

führer und Schriftführer), Hans Matern (Vor-
sitzender), Alfons Sender (Revisor), Margrit 
Schönbohm (Beisitzerin), Klaus Berger (Re-
visor), Lydia Papenfuß (Beisitzerin) und  
Ralph Habersetzer (Beisitzer). BILD: SWG

JEVER/CH – Bei der Feuerwehr-
übung am Donnerstagabend 
auf dem Alten Markt waren 
laut Einsatzleiter Dirk Hell-
berg 35 Kräfte und vier Fahr-
zeuge im Einsatz. Getestet 
wurde bei der Gelegenheit 
unter anderem eine Atem-
schutz-Software und das neue 
Einsatzleitfahrzeug.      

Übung mit 35 Einsatzkräften

Jever-Aktiv-Gutscheinen 
durch die Volksbank Jever. 
Überhaupt haben sich die lo-
kalen Sponsoren sehr groß-
zügig eingebracht. „Die Aus-
steller kommen gern zu uns, 
weil wir uns um sie küm-
mern, weil die Stadt sie be-
geistert und weil sie bei uns 
attraktive Stellplätze bekom-
men“, erläuterte Knut Kreye. 
Wenn man sie  von 10 bis 18 
Uhr in der Stadt halten wolle, 
müsse man sich eben Mühe 
geben.

1950er- bis 70er-Jahre vor. 
Aber es läuft natürlich alles 
am Sonntag auf die Oldtimer 
hinaus, die überall im Stadt-
gebiet platziert werden, um 
vor historischen Gebäuden 
reizvolle Fotomotive abzuge-
ben. An die 250 Fahrzeuge 
werden erwartet. 

Eine elegante Heckflosse 
schmückt die neue Teilneh-
merplakette, die von Jens 
Link aus Schortens entwor-
fen wurde. Sie ist nur eines 
von vielen Lockmitteln für 

Oldtimerbesitzer. Die  werden 
morgens mit einem Früh-
stücks-Imbiss empfangen 
und  bekommen ihre Stell-
plätze zugewiesen. Mittags 
gibt es Erbsensuppe, Gut-
scheine berechtigen die Aus-
steller zu einem Schlossbe-
such, einer Stadtführung und  
einem Besuch im Feuerwehr-
museum. Es gibt eine Oldti-
mer-Jever-Tasche mit viel 
Stadtwerbung und nach der 
Vergabe der Plaketten ab 
16.30 Uhr eine Verlosung von 

Organisatorin Maike Theesfeld (v. l.), Ordnungsamtsleiter Jörg Schwarz, Mitorganisator Jörg 
Kurland (mit dem Motiv der Teilnehmerplaketten), Knut Kreye und Dirk Eden von Jever Aktiv 
stellten das Programm  von Kiewittmarkt und Oldtimertreffen (rechts) vor. BILD: CHRISTOPH HINZ

Übung der Feuerwehr am Al-
ten Markt. BILD: ANNIKA SCHMIDT


